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Wer wir sind
und was wir machen1.



4| Die G.I.B.
– Gestaltung, Innovation und Beratung in der Arbeits- und Sozialpolitik GmbH

• GmbH 

• Land NRW als 

Alleingesellschafter

• vertreten durch das 

Ministerium für 

Arbeit, Gesundheit 

und Soziales (MAGS 

NRW)

• Kofinanziert von der 

EU

Rechtsform
Ziele und 
Themen

Stakeholder
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• Unterstützung der 

Arbeits- und 

Sozialpolitik in NRW

• Übergang Schule-

Ausbildung/Beruf

• Arbeitsmarkt-

integration und 

Grundsicherung

•  Arbeitsgestaltung

• Armutsbekämpfung 

und Sozialplanung

Aufgaben-
bereiche

• Beratung, 

Information, 

Fortbildung und 

Bewertung

• Programm-

konzeption

• Programm-

umsetzung

• Monitoring und 

Evaluation

• MAGS NRW

• Zielgruppen

• Projektträger

• Betriebe

• Kommunen

• Jobcenter und 

Arbeitsagenturen

• …
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Was KomMonitor ist
und kann2.



6

© G.I.B./Gathmann, Michaelis und Freunde GMF Design
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SGB II Datenplattform der 
G.I.B. 

- Rahmenbedingungen des 
lokalen Arbeitsmarktes und 
Zusammensetzung der 
Arbeitssuchenden

- Kreise und kreisfreie Städte 
in NRW

- Ende April 2025 Erweiterung 
der Datenplattform durch 
KomMonitor

Kommunale KomMonitor-Instanz Herne

- Themen: Demografie, Privathaushalte, 

Arbeitsmarkt und Sozialleistungen

- Gesamtstadt bis Monitoringraum

- POIs: Beratungsstellen, Gesundheit und Pflege, 

Integration, Kinder, Familie & Bildung

© G.I.B./Gathmann, Michaelis und Freunde GMF Design

https://gib-service.de/sgbii/default.aspx
https://gib-service.de/sgbii/default.aspx
https://herne.kommonitor.geoportal.ruhr/#!/
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Was mit KomMonitor in 
der Evaluation möglich ist 
– am Beispiel gezeigt

3.



9Programmbeispiel: Familienzentren in NRW-Kommunen

- Weiterentwicklung von Kindertagesstätten

- Förderung basiert auf dem § 43 des 
Kinderbildungsgesetzes (KiBiz) NRW

- Ziel: Unterstützung von Familien bei der Erziehung und im 
Alltag; frühzeitige Förderung und Prävention; bessere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf und Beitrag zu mehr 
Chancen- und Bildungsgerechtigkeit 

- Niedrigschwellige Unterstützungsangebote für Kinder und 
deren Familien 

- Hilfen aus einer Hand

- Besonders in benachteiligten Gebieten (unzureichenden 
Infrastruktur und Armut)

- Verlässliche Anlaufstellen für Familien im Stadtteil

Quelle: Familienzentrum.NRW

© G.I.B./Gathmann, Michaelis und Freunde GMF Design

https://www.familienzentrum.nrw.de/landesprogramm/ziele-und-entwicklung-des-landesprogramms


10Einsatzbereiche für formative und summative Evaluationen

Programmphase Funktion der Evaluation Funktionen von 

KomMonitor (beispielhaft)

Planungsphase Programmentwicklung Analyse des Istzustands

Erreichbarkeitsszenarien

Implementationsphase Programmsteuerung Rollen- und Rechtemodell

Wirkungsphase Programmbewertung Report- und 

Exportfunktionen

© G.I.B./Gathmann, Michaelis und Freunde GMF Design



11Planungsphase

Ziel: Analyse des Ist-Zustands

1. Rahmenbedingungen: Kleinräumige Verteilung der Zielgruppe
• Wo lebt die Zielgruppe?

• Kinder in Bedarfsgemeinschaften 

2. Verteilung der Familienzentren
• Verortung von Einrichtungen

• Informationen zu den Einrichtungen

3. Erreichbarkeit der Familienzentren
• Versorgungslücken identifizieren

• Szenarien anlegen

© G.I.B./Gathmann, Michaelis und Freunde GMF Design

https://herne.kommonitor.geoportal.ruhr/#!/


12Planungsphase: Erreichbarkeitsszenarien

• Wo gibt es Lücken?

• Verschneidung mit Indikatoren möglich

• Zum Beispiel wie viele Kinder in 
Bedarfsgemeinschaften können innerhalb 
von 15 Minuten zu Fuß kein 
Familienzentrum erreichen?

• Erreichbarkeit der 
Familienzentren in Herne

• Hintergrund: Indikator Kinder in 
Bedarfsgemeinschaften

• 10 und 15 Minuten zu Fuß



13Planungsphase: Erreichbarkeitsszenarien



14Implementationsphase: Rollen und Rechte der Stakeholder

Familien-
zentrum

Land NRW

Evaluierende

Schulen

Jobcenter

Zielgruppe 
(Familien)

Kitas

Ehrenamt, 
Vereine 

etc.

Kommunen

Träger der 
Freien 

Wohlfahrt

Gesundheits-
einrichtungen 

(Praxen, 
Hebammen 

etc.)

public

public

creator

creator

creator

Sozialstatistische 

Daten (z. B.):

• SGB II-Daten

• Daten 

Einwohner-

meldeamt

• Schuleingangs-

untersuchungen

Beratungsstellen

- Art der Beratung

- Standorte

- Öffnungszeiten

- Auslastung

Daten über die 

Zielgruppe (z. B.):

• Migrations-

hintergrund

• Sprachniveau

Stand der Projektumsetzung

Informationen zu 

Familienzentren



15Wirkungsphase

Visualisierungsfunktionen im Web

Säulendiagramme

Liniendiagramme (Zeitreihen) 



16Wirkungsphase

Visualisierungsfunktionen im Web

     Streudiagramme

   Netzdiagramme

Reportingfunktion
(Berichtsvorlagen)



17Wirkungsphase

…zum Weiterbearbeiten

• Rohdaten (csv, GeoJSON, ESRI 
Shape)

• Metadatenblatt 
(Indikatorenbeschreibung, 
Interpretationshilfe, Datenquelle…) 

© G.I.B./Gathmann, Michaelis und Freunde GMF Design



18| Weiterführende Informationen

KomMonitor 
Sozialdaten sichtbar 

machen

Hochwertiges Kommunikations-
und Analysetool. KomMonitor in 
der strategischen Sozialplanung 

KomMonitor in der 
Sozialplanung: 

Erklärfilm

https://gib.nrw.de/wp-content/uploads/2025/02/Factsheet_KomMonitor.pdf
https://gib.nrw.de/wp-content/uploads/2025/02/Factsheet_KomMonitor.pdf
https://gib.nrw.de/wp-content/uploads/2025/02/Factsheet_KomMonitor.pdf
https://gib.nrw.de/publikation/hochwertiges-kommunikations-und-analysetool-kommonitor-in-der-strategischen-sozialplanung/
https://gib.nrw.de/publikation/hochwertiges-kommunikations-und-analysetool-kommonitor-in-der-strategischen-sozialplanung/
https://gib.nrw.de/publikation/hochwertiges-kommunikations-und-analysetool-kommonitor-in-der-strategischen-sozialplanung/
https://www.youtube.com/watch?v=GvrfuTthQCU
https://www.youtube.com/watch?v=GvrfuTthQCU


19| Weiterführende Informationen

Virtuelle 
Erreichbarkeitsanalysen 

in KomMonitor zur 
sozialräumlichen 
Bedarfsplanung 

KomMonitor Homepage
SGB II Datenplattform 

G.I.B.

https://media.ccc.de/v/fossgis2024-38495-virtuelle-erreichbarkeitsanalysen-in-kommonitor-zur-sozialrumlichen-bedarfsplanung
https://media.ccc.de/v/fossgis2024-38495-virtuelle-erreichbarkeitsanalysen-in-kommonitor-zur-sozialrumlichen-bedarfsplanung
https://media.ccc.de/v/fossgis2024-38495-virtuelle-erreichbarkeitsanalysen-in-kommonitor-zur-sozialrumlichen-bedarfsplanung
https://media.ccc.de/v/fossgis2024-38495-virtuelle-erreichbarkeitsanalysen-in-kommonitor-zur-sozialrumlichen-bedarfsplanung
https://media.ccc.de/v/fossgis2024-38495-virtuelle-erreichbarkeitsanalysen-in-kommonitor-zur-sozialrumlichen-bedarfsplanung
https://kommonitor.de/
https://gib-service.de/sgbii/default.aspx
https://gib-service.de/sgbii/default.aspx
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|Impressum
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G.I.B. – Gestaltung, Innovation und Beratung 

in der Arbeits- und Sozialpolitik GmbH

Im Blankenfeld 4  46238 Bottrop

Tel.: 02041 767-0  Fax: 02041 767-299

mail@gib.nrw.de  www.gib.nrw.de

Ansprechpersonen

Pauline Blumental, 02041 767-807, p.blumental@gib.nrw.de

Isabell Rohling, 02041 767-276, i.rohling@gib.nrw.de

Titelfoto
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